
Der Verein Aufgefächert e.V. wurde gegründet, um 
Karlsruhe „auf-zu-fächern“, die Probleme, die Kon-
flikte, aber vor allem die Initiativen, die sich zahl-
reich bilden und entwickeln, aufzudecken und zu 
vernetzen – Menschen zusammen zu bringen, die 
oft, ohne es zu wissen, für dieselben Ideen eintreten.

Aufgefächert e.V. ist Herausgeber der Druckschrift.

Der Verein vertritt die Ideen des Humanismus, kul-
tureller Vielfalt, der Gleichstellung aller Menschen 
und sozialer Gerechtigkeit und setzt sich für die 
Förderung von Jugend- und Erwachsenenbildung, 
Kunst und Kultur, die Schaffung von sozio-kultu-
rellen Freiräumen und den Selbstverwaltungsge-
danken, die geistige und kulturelle Entfaltung des 
Menschen, Meinungsaustausch und gesellschaft- 
lichen Dialog ein.

Es gilt Vorurteile, Intoleranz und menschenfeind- 
liche Verhältnisse ab- und zivilgesellschaftliches En-
gagement aufzubauen. Ein wichtiger Schritt hierfür 
sind der Austausch und die Zusammenarbeit ver-
schiedenster Initiativen, Einrichtungen, Gruppen 
und engagierter Menschen.

Sie zu entdecken, kennen zu lernen und zu vernet-
zen, ist ein Anliegen von Aufgefächert e.V.
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l e b e n d i g e  s t r e i t k u l t u r

Die DRUCKSCHRIFT wird von “Auf-
gefächert e.V.” herausgegeben und 

erscheint vierteljährlich in Karlsruhe.

ANSCHRIFT:
Druckschrift

c/o Aufgefächert e.V.
Steinstr. 23

76133 Karlsruhe

HOMEPAGE: druckschrift-ka.de

E-MAIL: redaktion@druckschrift-ka.de
               abo@druckschrift-ka.de

Du kannst Fördermitglied des Vereins Aufgefächert 
e.V. werden und somit auch die Druckschrift unterstüt-
zen. In der Fördermitgliedschaft ist ein Abonnement 
der Druckschrift enthalten, die vier Mal im Jahr nach 
Hause geschickt wird:

M i t g l i e d s c h a f t

Name, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Deine E-Mail-Adresse

           Ich möchte Fördermitglied des Vereins Aufgefä-
           chert e.V. werden und habe die Satzung zur
           Kenntnis genommen.

           Mein monatlicher Mitgliedsbeitrag soll

		       Euro betragen.
           (Mindestbeitrag 2€ im Monat)

           Ich zahle meinen Beitrag

	      monatlich                        jährlich

           Die Kontodaten werden Dir in einer Mail mitgeteilt.



Die DRUCKSCHRIFT erscheint seit dem Winter 2014  alle 
drei Monate in Karlsruhe. Auf den ersten Blick also nicht 
mehr  und nicht weniger als eine kostenlose Zeitung mit 
mehr oder weniger ansprechenden Themen und Inhalten.
Entgegen dem ersten Anschein, ist sie jedoch mehr als eine 
gewöhnliche Zeitung, denn sie hat einige Besonderheiten.
 

Eine Zeitung zum Mitmachen

Mit der Herausgabe der DRUCKSCHRIFT möchten wir 
unsichtbare Themen sichtbar machen,  das Summen und 
– vor allem –  das Brummen unserer Stadt  in Texte über-
setzen. Das können und wollen wir nicht allein machen. Es 
ist daher Teil des Konzeptes der DRUCKSCHRIFT, dass in 
ihr diejenigen Platz zur Veröffentlichung bekommen, die 
sich für eine solidarische (Stadt-)Gesellschaft engagieren 
und helfen, Karlsruhe ein wenig lebens- und liebenswer-
ter zu machen. Die DRUCKSCHRIFT ist ein offenes Pro-
jekt zum Mitmachen.

Eine Zeitung mit Haltung

Stadt- und sozialpolitische Themen stehen in der DRUCK-
SCHRIFT im Vordergrund. Das Publizieren begreifen wir 
als Form, bei der die Menschen, ihre Wünsche und Be-
dürfnisse, sowie ihre Visionen für ein solidarisches Zu-
sammenleben im Vordergrund stehen. Wir betrachten un-
sere Welt und das lokale Geschehen von unten, aus Sicht 
der kleinen Bewegten und AkteurInnen. Darum wagen 
wir mit der DRUCKSCHRIFT bewusst den Spagat zwi-
schen journalistischer Objektivität und sozialer Subjekti-
vität, als Beobachter und Teil von Bewegungen. Wir sind 
unabhängig, aber parteiisch.

Eine Zeitung, die vernetzt

Mit den Beiträgen in der DRUCKSCHRIFT verfolgen wir 
die Absicht,  Themen und Konflikte nicht nur darstellend 
aufzugreifen, sondern auch eine Hilfestellung für Initiati-

ven und Projekte zur Vernetzung oder Interaktion zu ge-
ben.  Wir drucken Artikel und Beiträge nicht ausschließ-
lich ihrer Nachricht wegen, sondern in erster Linie wegen 
der Denk- und Handlungsansätze, die sich aus den Nach-
richten ableiten lassen. Die DRUCKSCHRIFT ist kein al-
ternativer Nachrichtendienst, sondern ein Projekt, das 
selbst auf Initiative gründet, andere Initiativen sichtbar ma-
chen und so Austausch und Vernetzung fördern möchte.

Eine Zeitung im Netz

Im Editorial der ersten Ausgabe der Druckschrift schrie-
ben wir: „Wir haben mit der DRUCKSCHRIFT  bewusst 
kein virtuelles Projekt geschaffen, sondern ein fassbares 
Druckwerk als Resultat aus realen Denk-, Kommunika-
tions- und Arbeitsprozessen, so wie reale Initiativen, Kon-
flikte und Projekte den Bezugsrahmen der Berichterstat-
tung stellen sollen.“ Am Kern dieser Aussage, nämlich dass 
wir uns an realen Themen und Auseinandersetzungen ori-
entieren, wollen wir festhalten. Dass dem eine Präsenz im 
Internet nicht widersprechen muss, erkennen wir gern an. 
Mittlerweile haben wir eine Homepage und sind auch auf 
Facebook vertreten.

Kostenlos, aber nicht kostenfrei

Das Zeitungsprojekt DRUCKSCHRIFT ist uns eine Her-
zensangelegenheit: Die Recherche, das Schreiben, das Lay-
Outen & Lektorieren, das Versenden und Verteilen machen 
wir ehrenamtlich und unentgeltlich. Es ist ein Projekt, für 
das wir leben, aber keines, von dem wir leben. Und das 
muss sich auch in Zukunft nicht ändern.  Was sich aller-
dings ändern muss, ist die finanzielle Unterstützung für 
das Projekt. Die DRUCKSCHRIFT wird kostenlos verteilt, 
aber ihre Entstehung kostet selbstverständlich Geld. Wir 
freuen uns sehr über Spendeneingänge und den Abschluss 
einer Fördermitgliedschaft oder eines Abos.

D r u c k s c h r i f t
m e h r  a l s  e i n e  z e i t u n g

Ein Abo der DRUCKSCHRIFT ist gut für Dich und gut 
für die Zukunft der DRUCKSCHRIFT. Du leistest mit 
einem Abo einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung 
des Projektes. Als kostenlose Zeitung sind wir auf Spen-
den und/oder den Abschluss von Fördermitgliedschaf-
ten und Abos angewiesen.
Die Lieferung von vier Ausgaben der Druckschrift frei 
Haus kostet Dich 12 Euro pro Jahr.

A b o n n e m e n t
g u t  f ü r  d i c h ,  g u t  f ü r  u n s

Name, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Deine E-Mail-Adresse

           
           Ich verteile gern noch weitere Exemplare.

           Bitte sendet mir zusätzlich
	
	 10	 20	 50 Exemplare zu.
          
           
           Die Kontodaten werden Dir in einer Mail mitgeteilt.


